
Ein Bauer fuhr in die Stadt , und sah über ei¬
ner Apotheke einen gemalten Elephanten und darun¬
ter mit goldenen Buchstaben die Worte : Elephanren-
Apotheke . „ Nu das ist zu arg, " murmelte er vor sich
hin , „ wir in unserm Dorfe haben gar keine Apotheke,
und da in der Stadt haben sie sogar eine für die Ele-
phanten ! "

Eine Schildwache sah mit Gelassenheit mehrere Her¬
ren mit brennender Pfeife an sich vorübergehen . Aber
endlich riß dem Manne die Geduld , und im höchftenZorn
rieferaus : „ Seyns so gut ! Wenns hier ra uchen
wollen- so thun ' s die Pfeifen aus dem Mund . "

„ Krumm und lahm wird man bey dem ewigen
Sitzen . " sagte ein Kan ; el1ist , „ da haben es doch die
Landstande besser !" „ „ Wie so ? " " fragte ihn seinKol-
lege . „ Lesen sie denn keine Zeitung ? da steht ja deut-

Rät
1 .

Ein angebrannt
' Gericht.

Mein Freund , behagt dir nicht;
Doch ist Mir eins gar wohl bekannt,
Das schmeckt erst eben angebrannt.

2 .

Bald sichtbar , bald auch nicht , bald übergroß , bald klein,
Bald hier , bald anderswo , undimmer nichts ; — allein
Nennt Ihr mich Etwas , Nichts , muß Nichts doch Et¬

was seyn.

3.

Es kommt vom Leben , hat kein Leben,
Und kann D >r schweigend Antwort gehen.

st.
Als Pflanze steig' ich aus der Erde,
Du quälest mich zu hartem Stein;
Und soll ich Dir recht nützlich seyn,
So machst Du , daß ich Wasser werde.

5.

Als Vorzug vor dem Dorfe hat
Mich in der Regel jede Stadt;
Doch ist's kein Glück für eine Stadt,
Die mich in ihrer Bürger Mitte hat.

ISS

lich , daß bald dieser , bald etter Landstand eine Mo¬
tion gemacht habe . "

Ein Richter sagte einst zu einem Kollegen : „ Ich
finde es äußerst schwierig , Recht zu sprechen , wenn
die eine Partey reich , die andere arm ist . " — „ „ Nein " " ,
sagte der Kollege , „ „ das ist eine Kleinigkeit ! Wenn
aber beyde Parteyen reich sind und eine immer die an¬
dere überbiethet , dann wird es einem wirklich schwer,
zur Entscheidung zu kommen . " "

Ein Geiziger fiel bey starkem Regen in eine Gru¬
be , aus der er ohne Hülfe Anderer unmöglich wieder
heraus kommen konnte . „ Helft mir doch , um Gottes-
willen , ich bitte Euch, " rief er einem Vorübergehen¬
den zu . „ „ Recht gern, " " erwiederte dieser , „ „ gebt
mir nur Euren Arm . " "

„ Das nicht , mein Bester,
aber leihen will ich ihn Euch wohl . "

h s e l.
6.

Oft tritt man zwar mit Füßen mich,
Doch heil

'
ich Schnitt und Stoß und Stich.

Wer in mir ruht , weiß nichts von Müh'
Kehrst Du mich um , nähr ' ich das Vieh.

8.

Zch , ein Doppelding mit meinem Namen,
Schwinge mich in ' s Luflrevier,
Und geschmückte Herrn und Damen
Schwingen sich herum auf mir.

9.

Flieg
'

ich im blumigen Revier'
Läuft mancher Knabe weit nach mir,
Der kindisch schaudernd vor mir flieht,
Wenn er im Knochenhaus mich sieht.

-Auflösung der R äthse l . 1 . Tabak . — 2 . Schat¬
ten . — 8 . Feder . — st . Zucker . 5 . Thor . —
6 . Pflaster . — 7 . Sarg . — 8 . Ball . — 9 . Tod-
tenkopf.
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